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Beforoerung gemeinnibiger Kenntniffe ‘und
~ wobhlthatiger Sroece.

7. Stud. 2. Beilage.
Donnerstag, den 18. Februar 1836,

Crinnerungen eines Konigsbergers aus. den
Sabren 1806 — 1813,
(§ortfesung)

Die @dladst -bei- Griedland ward gefeblogen und
vie Jufammentunft in ilfit follte diefem RKriege das
gewimfchte Ende beveiten. €8 wav ein, fberheifer
Sommer, al8 in den auf dent Niemen erbauten fchats
tigkithlen Pavillons von RNapoleon: die. fir ung Preus
fien fo traurigen Friedengbedingungen dictict tourdens
Das frangdfifcbe’ Heer fing nun-an, feinen Rudmarfd
uber die Weichfel anguteeten.  Auch tiv follten unfeve
@inquartievung verlieven.  Foveftier twavr unsg aflen:.
fehr: weeth geworden, - Seine: Lheilnahme fiir uns,
fein Gdelmuth, feine hohe Bildung Hatten fich uns in
unzabligen Sigen fund geaeben, - Bevor er abreifte,
uberrafchte er ung mit dem Gefrandnif, daf er Emitie
liche und fie jur Frau roinfde. A3 Cmilfe befragt
tourde, geftand fie, daf fie dem Franzofen geen in feine
Heimath folgen wolle,  Die Hodbjeit tourde cilig und
in aller Stille volljogen.  Foveftier’s junge Gartin eilte
nun ibm bis Pavis voran; er aber begab fich su feinem
Regimente. €8 war ein {hroerer Abfchied, und nach-
oem fie beide fort twaren, murde e§ bebeutend ftiller
bei ung. @8 mway Seit dagu, denn die Unvuben der
legten Wochen Hatten den Vater mehr alg alles friber
eclebte Ungemadh nicdergebengt, Nady Emiliens. Ab-
veife gog fich die Mutter mig §da gang qurdck unbu ich
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allein wat'es, der noch mit der Aufientwelt verfelrte,
Meine BVerbindung mit Mavianne tar jekt fehr fentiz
mental getoorden und f{ie roufte mich faft-eenfthaft gu
fefieln.

Die Frangofert hatten nur cinen Commandanten
juciicfgelaffen firr Reconvalescenten und Kriegsgefans
genen, Ddiein die Heimath gogen, und einen Geneval -
Gonful, um die Cinfuhr verbotencr Waaven ju hinz
dern. Wi befamen unfere alte Garnifon toieder, die
nady einem beffern Schnitt uniformivt morden tvar,
und audy der Hof fehrre yu ung juric.  Die Konigin
von Preufen, diefe fhone,. ftille, befcheidene Frau,
die bigher nuv in ihrem Familienteben geglanst hatte,
Batte jest eine Bedeutung in der Weltgefchichte erlangt.
She hohePerfonlidyFeit und Ednigliche Wiirde foll den
Gieger 3w mancher ginftigern Eincaumung bei den
Keiedensunterhandlungen geftimmt haben und es fehlte
nicht an’ Cpifteln und Oden, welde diefen Sieg der
Ronigin Lounife feferten. §n der Stadt vegte fich jept
toteder ein feiteres ‘Qeben.  AYuf dem vomantifchen
Sdlofteiche falh man Abendsd den Konig und die Ko-
nigin in einer Hid{chen Gondel fpagieven fahren. AL
ich efnft iber die Schlofibricfe ging und hinunterfchaute
in das Gewithl der Schiffchen , wurde i) durch eine
liebfiche frembdartige Melodie nberrafcht, die eine fchone
Gtimme fang. Der Kaifer Alexander Hatte diefes Fed.
der Konigin Louife gefandt, und fie felbft war e8, die
e8 tn Der Gondel jur Guitarve fang. €S twar das fpaz
ter fo befannt gerwordene Abfchiedslied der Kofacten,

(Die Gortfepung folgt.)

anivan

Chronif der Stadt Halle,

1. Um Sonntage Jnvocavit (21, Februar)
predigen:

3ull 2. Seauen: Um 9 Uhr Hr. Avchidiac. Prof.

Sranfe. Um 2 Uhe Hr. Diaconus Drpander.

RKate: 8
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Katechigmuspredigten : Montag den 22. Feber, um
8 Ubhe Hr. Archidiac. Prof. Frante. Mittrwodh d. 24.
Rebr. um 8 Uhr Hr. Oberpf. Sup.Fulda. Freitag
0. 26. Febr. um 8Uhr Hr. Oberpred. Dr.Ehridt.
3u St Uleich: Um 9 Uhr Hr.’ Oberpred. Dr,
Chridht. Um 2Ubhr Hr. Prof. Dr.Marfs. Allg.
Beichte, Sonnab. d. 20. Febr. um 2 Uhr, Derfelbe.
Ju St NMiorig: Um 9 Uhe Hr. Sup. Guerife.
Um 2 Uhr Hr. Diac. Bohme.
Jn der DomEivche: Um 93 Uhr Hr. Dompr. Dr.
Blanc. Um 2XUbhr Hr. Dompr. Dr. Riendcer.
Bathol. Rivches Um 9 Uhr Hr. Paftor Claes.
vofpitalEirche: Um 11 Uhe Hr. Diac. Bohme.
3u fTeumave: Um 9 Uhr Herr Paftor Held.
du Gloudya: Um 9 Uhr Hr. Sup. Dr. Tiemann.

2. Garnifon - Einquartierung
erhalten far den Monat Mary 1836 bdie Haufer im
Ulrichs - und Moriviertel von RNe. 343 big 801, Da
e8 die 6te Tour ift, fo fallen 5, £ und Z aus.

Da in diefem BeyicE ein grofier ThHeil der Haufer
twegen porftehenden Husfall diedmal nicht bequartiert
toeeden Fann, fo fdheint gtvar die Angahl der Haufer
grof, die Bequarticrung derfelben ift Dagegen nue ge:
ving. - $Halle, den 14, Februar 1836.

Das Ouartieramt. Ludivig.

I

Halltfdyer Getreidepreis.
Nach vem BVerliner Sceffel und Preup. Gelbe.
Den 16, Februar 1886,

Weigen  1Ehle. g@mr, 6 Pf. bis -1 Thlr, 10 Sar. — Pf.
Q9 5 a1 g -_—

Rogaen — ; 28 5 —_
Gerite 5328y Qe o g 9B S S
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Strafenbeleuditung zu Halle.

Die Lateenen werden angefteckt s
Den 18, Februar um 63 Ubr.
Den 19. Februar um 7 Ubr.
Den 20. Februar um 8% Uhr.

Herausgegeben im Namen der Armendirection
von Dr. Gorftemana.

V' A ~

DHefanntmadungen.

Die nody haufig vorfommenden Beraubungen bev

Saljteandporte von Seiten der Scehiffer vevanlafien uns,
die Allerhidyfte Bevordnung vom 5. Mai 1809 (Gefens
fammiung de 1806 — 1810 pag. 5738) des Jnhalts:

Da die Sehiffer und Sehiffétnechte dfterd die ihnen
anperteante Ladung veruntreuen, audy wohl durch de-
ven Anfeuchtung ihve Schwere su vergrdfern fudyen,
damit fie bas algdann fidy ergebende Uebergewidyt, uns
ter detn Namen von. Uebevbahnen oder Sprott,. vers
Eaufen fdnnen, fo verordneén wir, wie folgt:

1) TWas der Sdhiffer von feiner Ladung verfauft,
ift in der Megel alg gefiohlen ju betrachten.

2) Befonders gilt dies von dem Falle, twenn der
Sdhiffer dem Getreide und ahnlichen Ladungen duvd)
Anfeuchtung ein Uebergemwicht yu verfchaffen fudyt, oder
diefed durch bie natirliche Feuchtigleit bervivke twird,
und et fodann der, bdas beftimmte Gemwidht uberfieis
genbent. Theil der Ladung, unter dem Namen von
©prott, Ueberfabn u. . . verfanft.

3) Wer den Sdchiffern oder den Sdhiffstnedhten von
der Ladung der Kahne oder Stromfdhiffe wiffentlich ets
was abfauft, wird wie ein Diebeshehler dem Diebe
gleid) Beftvaft. (Allgem. Candrecht Th. 11. Tit, 20.
§. 1238.)

4) Da
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4) Da Sehiffer in der Negel nidyt filr Getveide s
oder Holghandler, oder Landwivthe, Kaufleute obder
Krdmer gehalten werden Eonnen, fo ift audy der als
ein Diebeshehler anzufehen, weldyer unbefannten Sehif:
fern oder Schiffstnechten Getreide, Heu, Holy, Kanfs
mannswaarent oder andere gewdhnliche Schiffsladungen
abfauft, wennaud diefe Sachen fich aufer dem Kahue
befinden,

5) Auch der, weldyer weif, daf der Sehiffer in
feiner Heimath Holy, Gartens oder Feldfirichte e
baue, wird doch twegen des Anfaufs folder Sachen
von dem Sdhiffer nur alddann entfchuldigt, wenn die
ubrigen UmfEande ded Kaufs an der einen und bdes
Bevkaufs von der andern Seite Eeinen gegtiinbeten
Berbacht evvegen Ednren,

fotohf den Polizei - Behsrden ald den betreffenden Sin:

faffent yur Nachachtung hierdurdy befannt su machen.
Meerfeburg, den 12, Ssanuar 1836.

Aonigl. Preuf. Regierung, Abtheilung des Snnern.

Botftehendes NRefevipt Konigl. Hodylsblicher Negies
rung ju Merfeburg Amesblatt 1836. StiicE 5, Seite 33,
wird hievdurdy yuv Sffentlichen Kenntnif gebradt.

Halle, den 15. Februar 1836.
Der Niagiftrat. Dr. fitellin,

Nadyvereichnete Briefe find an die defighirten Erus
pfanger nicht gu beftellen gewefen und deshalb auricE-
gefandt fworden.  Die Abfender toerden jur {chlennigen
Abholung und Auslsfung hiermit anfgefordert.

1) An Hen, Fried. Hippelt ju BDerlin.  2) An
Hrn. Stud. med. BDrenger judDetlin,  3) An Hin, €.
£ Lobedann juCottbus. 4) An.Hin, tendant Setets
Ling ju Colberg. 5) An Hin. Jofeph Stoufe su
Malmedy. 6) An Hrn. Fr. Greinet ju Naumburg.
7) An Hun. Dr. Kaphleis ju Navdegaft. 8) An Hin.
Diilfsprediger Gk ner i Nofleben, - 9) An Hin.
Sdneidermeifier Konig yu Weifenfels.

Ralle, den 16. Februar 1836.
Konigl. Poftanit, Gofdhel,




Belanntmacdungen.

Zotbwendiger Vertauf.
Kénigl. Landgeridht zu Halle,

Das, dem Bitrger Sohann Auguft Jorn juges
forige, sub Nr. 808 in der Halle hinter dem Zhalhaufe
Diefelbft belegene, IWohuhaus nebft Jubehdr, abgefd)dnt
auf 2494 Thiv. 15 Sgr. 9 Pf. Courant, foll ju Solge
der nebft Hypothetenfchein und Vedingungen i dev NRes
giftratur eingufehenden Taye

am 16, Mavy 1886 Vormittags 11 Uhe
an ordentlidyer Gevichtsftelle fubhaftive werden,

Sreiwilliger Yerfauf
Qanbdbgeridit yu Halle.

®as ju Halle sub Nr. 1299 in der Harzgafie bes
Tegene, bder Wittwe Kleeblatt, Chriftiane geb.
G8bdel, und deven Kindern jugehdrige Haus, abger
fdhagt auf 261 Thiv. 5 Sqr. 7 Pf., foll yu §olge der
nebft Hypothetenfdyein und Bedingungen in der Reaifiva:
tur eingufehenden Taye auf

den 1. Sunius c. Vormittags 11 Uhy
asn ordentlicher Gevichtsfelle fubhaftive twerden.

Gin nen ansaebautes Haus, enthaltend jivei Ot
Hon, Kammer, Kidyen, Keller, Boden, Hof und Stall,
ift Beranderungéroegen aus freier Hand ju veraufen,
Neumarkt, Geiftftrafe Ne. 1247,

Mein Dackhaus, Strohhof Ne. 2055, will id)
perpachten oder perfaufen. §. Walter.

Meebhrere neu austapesivee ©tuben und Kammern
find nod) ju vermiethen in MNe, 599 an ber Moviktivdye.

Auf dem Freudenplane Nr. 643 ift nody 1 gerdumige
Stube mit allem Subehst vorn heraus ju vermiethen bei

Sdhonleber.

@3 ift in dev grofen Drauhausgafie in Nr. 353 ein
Sorfplafs und mehrere Stuben und Kammern ju Hermies
then. Das Ndhere bei dem Gigenthiimer felbft.

@3 ift su Oftetn ecine Stube und Kammer auf dem
Neumartt in der Fleifchergafie Nv. 11802 an eine ftille
Familie yu vermiethen.
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Zu beziehen durch alle Iobliche Buch- und
Kunsthandlungen, in Halle bei BEd, Anton vor-
rathig: Die riithmlichst bekannte

Karte vom Harzgebirge

und einem Theile der umliegenden Gegenden, zu-
erst entworfen von Friedrich Julius und vollstandig
ausgefiihrt von Heinrich Berghaus, in Kupfer ge-
stochen vom Professor Brosesin Berlin ist durch
Ankauf der Kupferplaite in meinen Verlag iiber-
gegangen, und stelle ich den Ladenpreis jetzt auf

20 Sgr. schwarz

26 Sgr. colorirt
fest,

Der frithere Ladenpreis dieséer schénen Karte,
die in Ricksicht auf Vollstindigkeit, Zeichnung
und Stich wohl noch nicht iibertroffen sein mac hte,
war bisher 3% Thlr., und fand dennoch ein grofses
Publikum ; um nun den zahlreichen Nachdriicken
derselben kriftig zu begegnen, finde ich mich ver-
anlafst, den Preis des Originals so aufserordentlich
billig zu stellen, und glaube dadurch' dieselbe nun-
mehr dem gesammten Publikum zuganglich zu ma-
chen. - Zum Gebrauch fiir Geognosten ist diese
Karte auch besonders colorirt worden, und kostet
gleichfalls nur 25 Sgr,

Braunschweig, im Januar 1836.
Schenk'sche Kunsthandlung
C. W. Ramdohr.

Gine gerdumige Samilientwohnung in einer Haupts
ftrafie mit freundiicher Ausficht, von 4 tapezivten Stus
ben, 8 Sdylaftammorn, Riidhe, Kellergelaf u. f. w.,
it ju Oftern odep fogleich su vermiethen, Auch wird
geftateet, im Fall o einer Samilie yu grof ift, 1 ober
2 Hevven mit in Logis ju nehmen. Atles Ndbheve im
Commiffions s Bitrcan o J. ®. Sicoler, Ctadts
Sleifchergafie Nr. 151,




BeBanntmadungen

Da fid) das Geviidht verbreitet hat, ald hatee id)
meine Profeffion aufaegeben, fo yeige id hievdurch erges
benft an, dap diep nicht der Fall ift, fondern id) nad) tie
vor jedem geehrten Auftrag veell und prompt nachfomme.

Audy ift bei mir eine Stube und Kammer nebft Jus
behd vorn hevaus eine Trepye hoch yu vermiethen.

Tardel, Shneidermeifier,
Leipvziger Strafe Nr., 301,

Sy geige hiermit evgebenft an, daf id)y mid) mit
Weifndhen, Seichnen, Hifeln, Sticken in Canava,
SRl und in andern Jeugen, fo wie in Perlweben, Stricken
forohl in Perlen alg jeder andern Ave fortwahrend bes
fehaftige, auch Unterricht in diefen Arbeiten evtheile; ich
erfuche daper achtbare Familien, mid) mit recht zablreis
chen Auferdgen und Sutrquen in biefer At zu evfreuen,
indem ich forwohl fdhnelle Lieferung als audy billige Preife
verfpreche.  Audy finde idy mich bereit, gwei Todhter von
8 bi3 11 Sahren in Penfion ju nehmen.

N1, Traufeld geb. Paufe,
wohnhaft fleine Klausfirafe Nv. 912 eine Treppe hod).

Da big yum 22. d. M. BWogelhandler eintrefen, fo
haben diejenigen , fweldhe Kanaricnpdgel verfaufen wols
ferr, fich deshalb bei miv zu melden. SHalle, Neumarkt,
Sleifchergafie Nr. 1172, Rafta,

Gin Hausmadehen, telches fdhon gedient hat und
gutes Betragen duvd) Feugnifje nachweifen fann, findet
u Oftern nody ein Unterfommen auf dev Papierfabrit
au Crollwis,

Geraudyerten Aheinlachs bei

3. A Pernice,
Sette hollandifdhe Heringe
find toieder angefommen, telde id) meinen lieben Abs
nehmern al8 etiwas vedht Ansgezeichneted empfehlen fann.
- Dor Heringdhandier XBolge.

Meine Perfonenwagen fahren jest jeden Mistrwoch
und Sonnabend nady Magdeburg und logivett im Safthof
sum goldbnen ding. Kermbach.

N




	Hallisches patriotisches Wochenblatt. 1799-1855
	1836
	02
	18
	18.2.1836 (No. 7)
	Erinnerungen eines Königsbergers aus den Jahren 1806-1813. (Fortsetzung.)
	[Seite]

	Chronik der Stadt Halle.
	1. Am Sonntage Invocavit (21. Februar) predigen:
	Seite 218

	2. Garnison-Einquartierung
	Tabelle 219

	Hallischer Getreidepreis.
	Tabelle 219

	Straßenbeleuchtung zu Halle.
	Seite 220


	Bekanntmachungen.
	Seite 221
	Seite 222
	Seite 223
	Seite 224







